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Auswärtiges Amt

Berlin M8, den 12. Juni 1941.

Wilhelmstr. 74-76

Legationssekretär Dr. Kieser

D.T.E.1

A.P.M.

Archiv des Staatssekretärs beim

Reichsprotektor in Böhmen und Mähren.

Lieber Kamerad Böhme!

In der Anlage übersende ich Ihnen zu Ihrer

Kenntnisnahme 2 F tokopien aus einer amerikani-

schen illwtrierten Zeitschrift, die Sie und

Gruppenführer Frank interessieren werden.

Mit kameradschaftlichem Gruß und

Heil Hitler!

Ihr
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SS-Sturmbannführer B ö h m e

H4.4.7.41.
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Ruzyn riding school, urged on by

othcrs were mage to run rounu que

blows from whips and cudgels, until

hearts and lungs could stand no more.

in this riding school were also

brought Czech girl students. who

were violated in full view of the

bound male students, while the

slightest remonstrance by the latter

resulted in a cudgel blow, causing the

loss of an eye or the tearing of a lobe

from the car.

German girl typists in nearby offces

looked on amused.

Such atrocities, combined with the

almost complete extinction of Czech

national

education

institutions,

"velvet giove" methods applied by

would seem to leave no room for the

the Nazis at fust in Norway.

Czech newspapers, Nazi-controlled,

print infamous and scurrilous ac-

counts of the behaviour of the Czech



die Lohnumschläge der

rden Streifen beigeleg

hlwollenden Herrschaft

gehen können, so haben die Nazis schon für eir

alternierendes Mittel- deutsche Schulen - gesc

Von einem dickhalsigen, quadratköpfigen Hunner

die tschechische Jugend zuerst eine fremde Spr

lernen, bevor sie mit dem Studium beginnen kar

Wenn dies der Tscheche ärgerlich findet, so ka

er mit hundert anderen Studenten die im früher

tschechischen Nationalmuseum veranstaltete Aus

"Deutsche Grösse" besuchen. Die K

fehl

cho-



BerlinWg, Potsdamer Straße js  Fernruf: Sammelnummer 2lb7s

"Hermann

-Verlag seit

ondere Werbung

ludwig Kolm,

sher noch

uch dort ver-
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handlung André die Auslieferung an die Besteller im Falle

der Durchführung dieses Planes übernehmen soll. Wir haben

von dieser Aktion Ihnen heute bereits telefonisch Kenntnis

gegeben und Ihren Bescheid dahingehend erhalten, dass wir

dann, wenn wir nichts mehr von Ihnen hören, die vorgesehene

Arbeit mit Hilfe der Buchhandlung André zur Durehführung

bringen können.

Eine Abschrift dieses Sch

Böhme zur Kenntnis gegebe
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15. November 1941.

45-Gruf.

St.S.450/400/41.
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Sehr geehrter Herr Staatssekretär!

Bezugnehmend auf mein Schreiben vom ll.l0.l94l teile ich

Ihnen mit, daß der gewünschte Aufsatz des Reichsleiters "Ein-

zelpersönlichkeit und großäeutsches Schicksal" mit heutiger

C4.S.H-1Ae/4
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MAHREN

VOLK UND

REICH

VERLAG GMBH/ PRAG

HWERINSTRASSE3

FERNSPRECHER: PRAG 28551

Dr.R/J.

An

-Obersturmbannführer Oberregie-

PRAG,DEN7. November 1941

rungsrat Dr. Robert G i e s

Prag

Palais Czernin

Beitrag von Reichsleiter R o s e n b e r g

für D e z e m b e r - Heft l941

Sehr geehrter Herr Oberregierungsrat !

Im Auftrage von H-Obersturmbannführer H e i B erlauben

wir uns, den uns von Ihnen freundlicherweise zur Kennt-

nisnahne zugeleiteten Vorgang mit verbindlichstem Dank

zurückzustellen.

Heil Hitler !

Felen!

Volk und Reich Verlag

Anlagen

G. m. b. ./z

/m147

d/Boten !

POSTSPARKASSENKONTO: P

BANK.

30/959 C/1655



St.S. XII H - 21 e/41.

Prag, den 15. Mai 1942.

1. v e r m e r k :

Auf Grund einer Rücksprache mit 4-Sturmbannführer Wolf

und auf Grund von Besprechungen, die Sturmbannführer

Wolf mit y-Obersturmbannführer Hauptschriftleiter Heiß

gehabt hat, ist die Annahme gerechtfertigt, daß es zur

Gründung der Johann Gutenberg-Stiftung kommen wird.

2. Wv. am 16.6.1942 bei dem Unterzeichner.

Uiedertorgelegt am 16.6.42



N



31. März 1942.

St.S. XII H - 21a/41.

1942
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3. März 1942.

St.S.XII H - 2 1 a/41.

An

#-Obersturnbannführer

Hauptschriftleiter Heiss,

M

Potsdamerstrasse 18.
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10.

Lieber Heiss!

CVnio

Jn Sachen Orbis-Verlag übersende ich gegen Rückgabe einen

an V-Gruppenführer Frank gerichteten Bericht des SD-Leit-

abschnitts Prag von 25.v.Mts. - Zeichen E VA 2461, betref-

fend Volk- und Reich-Verlag ("Johann-Gutenberg-Stiftung"),

zur Kemtnis und mit der Bitte, wegen der Eilbedürftigkeit

in der Bearbeitung der Angelegenheit das Einvernehmen mit

-Sturmbannführer Wolf sofort herzustellen. Jch wäre zu

Dank verbunden, wenn Sie mir bis zum 15.d.Mts. eine Mittei-

er Angelegenheit zukor

eil

Hitle

hr

Obezeta

Joa

dem Unterzeichner.

10.5.42



deutig dle politische

Unternehmens gesichert

Rückverbindung zur Sti

durch die Berufung mei

renden Vorstandsmitgli

Ich bitt

die Vorbereitung füré

chenden Stiftung und i
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FRIEDRICH HEISS

HERAUSGEBER DER ZEITSCHRIFT VOLK UND REICH

1

-OBERSTURMBANNFOHRER

PERSONLICHER STAB REICHSFOHRER 

9

SCHRIFTLEITUNG: BERLIN W9

POTSDAMER STRASSE 18

FERNSPRECHER: 211S73

4

h.02

WOHNUNG: BERLIN-ZEHLENDORF

KOSSINNASTRASSE308

FERNSPRECHER: 843772

X

184.43

Mein Zeichen

Tag

/K

15.April 1942

Herrn

asuescgoma

Oberregierungsrat

beim Reuhsprote

in Böhmen und m

Br. Robert G i e s

Eing.: 20 APR.1942

Prag, Czernin -Palais

Johann Gutenberg Stiftung

Lieber Kamerad G i e s !

Anliegend reiche ich das Schreiben des SD -Leitab-

I

schnitts Prag vom 25.v. Mts. - Zeichen E.VA 246l, betreffend Volk

und Reich Verlag ("Johann Gutenberg Stiftung") an 4-Gruppenführer

Frank, nachdem wir für unsere Akten eine Abschrift gemacht haben,

wieder zurück.

Ich habe am ll. April dieses Jahres den Gruppenführer

gefragt, ob die Gründung der Johann Gutenberg Stiftung weiter verfolgt

werden soll. Der Gruppenführer hat dies ausdrücklich bejaht.

y

Heil Hitler

Anlage


